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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107, 
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 06. August 2022
Brücken-Apotheke Backnang, Sulzbacher Straße 21
71522 Backnang, Tel. 07191 6 51 33
Sonntag, 07. August 2022
Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Str. 2
71546 Aspach (Großaspach), Tel. 07191 92 02 96
St. Walterich-Apotheke Murrhardt, Marktplatz 6
71540 Murrhardt, Tel. 07192 88 21

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter Tel. 0711 7 87 77 44

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 01806 07 11 22 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an Feier-
tagen, unter Tel. 01805 00 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer für den Notfalldienst der Kinder- 
und Jugendärzte am Wochenende und an Feiertagen von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr, Tel. 01806 07 36 14.

Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 08:00 Uhr
Die Dienst habende Praxis erfahren Sie über den Anrufbeant-
worter Ihres Kinderarztes. 
– Telefonische Voranmeldung erbeten –

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600

Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.
de/service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-ter-
minvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  8:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

Mail: mitteilungsblatt@backnang.de



3.8.2022 Nr. 31/2022 3



4 3.8.2022 Nr. 31/2022

AMTLICHES 

ÖFFENTLICHE ZAHLUNGSAUFFORDERUNG
DER GROßEN KREISSTADT BACKNANG
Am 15. August 2022 werden folgende Steuern zur Zahlung 
fällig:

1. Gewerbesteuer
Vorauszahlungsrate für das III. Quartal 2022
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuebescheid).

2. Grundsteuer
Teilbetrag für das III. Quartal 2022
(Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid).

Zahlungen für diese Steuern sind unter Angabe des betref-
fenden Buchungszeichens an die Stadtkasse Backnang, Im
Biegel 13, 71522 Backnang möglichst durch Überweisung
auf eines der nachstehenden Konten zu leisten:

Kreissparkasse Waiblingen
IBAN: DE02602500100000000024, BIC: SOLADES1WBN
(BLZ: 602 500 10, Konto-Nr.: 24)

Volksbank Backnang
IBAN: DE97602911200000387002, BIC: GENODES1VBK
(BLZ: 602 911 20, Konto-Nr.: 387 002)

Landesbank Baden-Württemberg Backnang
IBAN: DE30600501010008290300, BIC: SOLADESTXXX
(BLZ: 600 501 01, Konto-Nr.: 8 290 300)

Commerzbank Backnang
IBAN: DE45602410740795006600, BIC: COBADEFFXXX
(BLZ: 602 410 74, Konto-Nr.: 795 006 600)

Schecks bitte nur an die Stadtkasse Backnang senden.
Bareinzahlungen sind bei der Stadtkasse möglich:
Montag bis Donnerstag 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag   08.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Die Hygienevorschriften sind einzuhalten.
Bei Zahlungspfl ichtigen, die sich am SEPA-Lastschriftver-
fahren beteiligen, veranlasst die Stadtkasse die Abbuchung
der fälligen Steuern vom angegebenen Bankkonto.

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Friedrich Steinhauer, zum 90. Geburtstag am 07.08.2022

In Maubach:
Frau Ingrid Rose Schneider, geb. Hofmann, zum 85. Geburts-
tag am 04.08.2022
Herrn Gerold Stefan Haas, zum 80. Geburtstag am 06.08.2022

In Waldrems:
Herrn Giuseppe Talarico, zum 75. Geburtstag am 08.08.2022

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Liebe Heininger Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als ehemaliger Ortsvorsteher, der sein Amt altershalber abge-
geben hat, grüße ich Sie alle ganz herzlich. In der Ortschafts-
ratssitzung vom 18. Juli 2022 und in der Gemeinderatssitzung 
vom 28. Juli 2022 wurde ich von meinem Amt offi ziell entbun-
den. Nach 28 Jahren im Heininger Ortschaftsrat, davon 8 Jah-
re als Ortsvorsteher, ist es mir ein Anliegen Ihnen Allen für 
diese Zeit, für diese Jahre, zu danken. Ich danke allen jeweili-
gen Ortschaftsräten, aber auch vielen Mitbürgern, die mir im-
mer mit großem Wohlwollen begegnet sind. Heiningen ist mir 
und meiner Familie so im Laufe dieser Zeit zu einem Stück 
Heimat geworden, für das ich dankbar bin. Da wo man sich 
wohlfühlt, darf man sich auch engagieren. Das war immer mein 
Motto. Darum war und ist mir der Erhalt der so guten und ge-
lebten Dorfgemeinschaft ein Herzensanliegen. Ich will das Er-
reichte in diesen Jahren hier nicht nochmals aufzählen, das 
Allerwichtigste ist ein gutes Miteinander. Das ist der Anfang 
zur Lösung aller Probleme. Meiner gewählten und vom Gemein-
derat bestätigten Nachfolgerin, Frau Natascha Bobleter, wün-
sche ich die gleiche Unterstützung, die ich immer erfahren 
durfte. 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich von Herzen 
für die Zukunft nur das Beste, bleiben Sie gesund und von 
Corona möglichst verschont. Ich freue mich auf ein Wiederse-
hen ohne amtliche Pfl ichten.

Ihr Leonhard Groß

Heiningen
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Wohnraum dringend benötigt
Stadt Backnang mietet leerstehende Wohnungen an
Der ohnehin angespannte Wohnungsmarkt wird durch den Uk-
raine-Konfl ikt und andere Umstände weiter strapaziert. Wohn-
raum wird dringend benötigt. Vor diesem Hintergrund bittet 
die Stadt Backnang Immobilienbesitzer, leerstehende Woh-
nungen für gefl üchtete Menschen, Familien mit schlechten 
Chancen auf dem Wohnungsmarkt und Menschen mit geringem 
Einkommen zur Verfügung zu stellen. Die Stadt bietet sich 
hierbei als Vermittlerin und Mieterin an. Sie bietet sichere 
Mietverträge, garantiert die Mietzahlung und kümmert sich 
um ein gutes Gelingen.
Wohnungsangebote und Rückfragen nimmt Irene Tablacioglu 
unter der Telefonnummer 07191 894-598 oder per Mail an Ire-
ne.Tablacioglu@backnang.de gerne entgegen. Hierbei ist zu 
beachten, dass die Wohnungen in einem bewohnbaren Zustand 
sind und die Kosten den Mietspiegel der Stadt Backnang, ein-
zusehen unter www.backnang.de/Mietspiegel, beziehungswei-
se die vom Jobcenter vorgegebenen Mietobergrenzen nicht 
überschreiten.

Ehrenamtstag mit Sommerempfang
Zum 3. Tag des Ehrenamtes mit Sommerempfang lud Oberbür-
germeister Maximilian Friedrich im Namen von Gemeinderat 
und Stadtverwaltung am Samstag, 30. Juli 2022, um 10 Uhr auf 
den Stiftshof der Stadt Backnang ein. An dieser Veranstaltung 
wurden verdiente Backnanger Ehrenamtliche mit diversen Aus-
zeichnungen geehrt. Die Veranstaltung wurde musikalisch um-
rahmt durch den Musikverein Sachsenweiler.
Dabei wurde Dr. Gerhard Ketterer mit dem Verdienstabzeichen 
des Städtetages in Gold mit Lorbeerkranz geehrt. Die Bürger-
medaille der Stadt Backnang erhielt Ernst Kreß und die Back-
nanger Kanne Heiner Kirschmer und Manfred Strohhäcker. 
Heinz Kaldi und Franz Riester wurden mit dem Ehrenteller der 
Stadt Backnang geehrt und mit dem Backnanger Stadtturm Dr. 
Ing. Ulrich Banhardt, Karl Bauer, Josef Fehr, Alexander Krum-
bach, Volker Lück, Karl Plapp, Horst Schüle, Christian Vogel, 
Wolfgang Vogt, Patrik Weller und Andreas Zink.

25 Jahre Kindertagesstätte Bertha von Suttner
Mit einer offi ziellen Schlüsselübergabe im Oktober 1997 wurde 
die Kindertagesstätte Bertha von Suttner eingeweiht und 
blickt mittlerweile auf eine 25-jährige Geschichte zurück. 
Seither haben über 600 Kinder aus über 20 Nationen diese 
Einrichtung besucht. Anlässlich dieses Jubiläums fand am 11. 
Juli ein Geburtstags- und Kulturfest statt.
Zu Beginn führten die Kindergartenkinder den Zuschauern die 
Geschichte vom kleinen Piratenjungen Pit vor. Die Einrich-
tungsleitung Frau Lena Söhnholz und der Erste Bürgermeister 
Siegfried Janocha begrüßten anschließend die zahlreich er-
schienenen Gäste und blickten auf 25 Jahre Bertha von Sutt-
ner zurück. Als Geburtstagsgeschenk überreichte Janocha der 
Einrichtung Holzpferde, die in Zukunft im Garten einen Platz 
fi nden und von vielen Kindern bespielt werden können. Ausge-
stattet mit Laufkarten konnten die Kinder die unterschiedli-
chen Kontinente bereisen und sich an Spielstationen auspro-
bieren oder zusammen mit ihrer Familie Kuchen oder Brezeln 
genießen. Wer wollte, durfte sich im Flur der Einrichtung auf 
eine bebilderte Zeitreise durch 25 Jahre einlassen. Mit großem 

AUS DEM RATHAUS

Liebe Heininger Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor 8 Jahren wurde ich erstmals in den Heininger Ortschaftsrat 
gewählt und 2019 habe ich das Amt der stellvertretenden Orts-
vorsteherin übernommen. Durch das Ausscheiden von Herrn 
Leonhard Groß aus dem Ortschaftsrat wurde ich zur neuen 
Ortsvorsteherin von Heiningen gewählt und am 28. Juli in der 
Gemeinderatssitzung bestätigt. Als neues, weiteres Mitglied 
im Ortschaftsrat ist Herr Jochen Ziebel nachgerückt, somit 
sind wir wieder vollzählig.

Auf meine neuen Aufgaben bin ich nun sehr gespannt und 
freue mich auf Begegnungen mit Ihnen und ein gutes Mitein-
ander, zum Wohl von Heiningen und der Heininger Bürger-
schaft.

Ihre Natascha Bobleter
Ortsvorsteherin 

Liebe Heininger Seniorinnen und Senioren,

unser diesjähriger Ausfl ug fi ndet am Dienstag, den 06. Sep-
tember 2022, statt.
Bitte halten Sie sich diesen Termin frei. 
Genaue Einladung erfolgt rechtzeitig im Mitteilungsblatt.
Eingeladen sind alle Heininger Bürger ab 70 und die jeweiligen 
Partner.
Gäste sind gerne willkommen, soweit Plätze im Bus frei sind.
Wir freuen uns über rege Teilnahme an diesem Ausfl ug. 
Der Ortschaftsrat übernimmt an diesem Tag die Verantwortung 
für das Wetter!!! 

Für den Ortschaftsrat 

Ihre Natascha Bobleter
Ortsvorsteherin
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Die Kampagne steht unter dem Motto „So vielfältig wie das 
Leben!“ und betont damit die Stadtverwaltung als vielseitigen 
Ausbildungsbetrieb. Neben den klassischen Ausbildungen in 
der Verwaltung und im erzieherischen Bereich werden Fachin-
formatiker, Bauingenieure, Veranstaltungstechniker, Fachkräf-
te für Abwassertechnik, Maler oder Straßenbauer ausgebildet.
Bei der Gestaltung der Seite www.backnang-karriere.de wurde 
nicht nur die ursprüngliche Ausbildungsseite grundlegend 
überarbeitet, sondern die Aktualität des Themas Nachwuchs-
gewinnung zum Anlass genommen, eine Homepage zu entwi-
ckeln, die intuitiv bedienbar ist, emotional bewegt und

Stellenausschreibungen

Jubel wurde der Eiswagen begrüßt, der an diesem warmen 
Sommertag für leckere Abkühlung sorgte. Das Fest endete auf 
der Wiese mit einem Lied und vielen Wünschen, die durch Luft-
ballons auf Weltreise geschickt wurden.

Begrüßungsrede durch den Ersten Bürgermeister Janocha.

Holzpferde – Kinder bespielen das Jubiläumsgeschenk.
Fotos: Stadt Backnang

Stadtverwaltung Backnang startet Ausbildungsoffensive
Neue Homepage www.backnang-karriere.de online 
erreichbar
Die Stadtverwaltung Backnang bietet eine erstaunliche Viel-
falt. In Backnang zu leben ist bereits großartig, doch für 
Backnang zu arbeiten mindestens genauso. Mit der neuen Aus-
bildungsoffensive präsentiert sich die Stadt als attraktiver 
und moderner Ausbildungsbetrieb und als zukünftiger Arbeit-
geber mit Karriere-Möglichkeiten in einem krisensicheren Um-
feld mit neun Ausbildungsberufen und drei dualen Studiengän-
gen.
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Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 1 46–801

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Stellenausschreibungen fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 7. August 2022
8. Sonntag nach Trinitatis

„Wandelt als Kinder des Lichts;
die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit 

und Wahrheit.“
Epheser 5,8b.9

Sonntag, 7. August 2022
10:15 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Maubach zum The-

ma „Korinth“,
 im Rahmen der Sommerpredigtreihe „Gottes (W)

Orte“ (Pfarrer Ziegler)
Dieser Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Kla-
vier und Frau Schubert mit der Querfl öte begleitet. 

Sonnige Stimmung beim Mitarbeiter-Danke-Fest

AUS DEN KIRCHEN
Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–21, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher 
Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiterin Brigit Möller sowie 
Kerstin Frank, Tel. 91 41-21

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. Betreuungsnach-
mittag für demenzerkrankte Menschen, Terminvereinbarung 
erforderlich. Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, 
Tel. 91 41–23.

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Talstraße 12, 
71332 Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und 
steht ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per Mail, Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, 
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil 0176 16 93 15 51, per Mail unter 
info@familienpfl ege-rems-murr.de.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

Katholische Sozialstation
Backnang
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 04. August 2022
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 06. August 2022
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche

Sonntag, 07. August 2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
12:00 Uhr Taufe, Johanneskirche

Dienstag, 09. August 2022
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Donnerstag, 11. August 2022
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Vom 10.08.22  bis 02.09.22  fi nden keine Werktagsgottesdiens-
te statt !

DRK Backnang, TTC Maubach, Landfrauenverein Heiningen e.V., 
Gesangvereins Harmonie Waldrems-Heiningen, 

Obst- und Gartenbauverein

Wiederbelebung – Erste Hilfe auf den Punkt gebracht
Eine Situation, auf die man besser vorbereitet ist…
Sie ahnen nichts Böses und plötzlich fi nden sie einen anderen 
Menschen auf dem Boden liegend. Tausend Fragen, plötzliche 
Nervosität und Unsicherheit machen sich schlagartig im eige-
nen Körper breit. Sie fühlen sich wie gelähmt? Genau das kann 
dem am Boden liegenden Menschen das Leben kosten. Schnel-
le Reaktion ist das A und O. Oft ist das erste Glied in der 
Rettungskette entscheidend!

Um in genau dieser Situation das Richtige zu tun, fand am 
22.07.2022 in der Reisbachhalle eine Schulung, geleitet von 
Stefanie Schaal (DRK Backnang), statt. Anlass zu dieser Akti-
on ist der Punkt, dass seit kurzem in der Reisbachhalle ein AED 
(Automatisierter externer Defi brillator) installiert ist. 
Grund genug, dass der mittlerweile ehemalige Ortsvorsteher 
von Heiningen, Leonhard Groß, für die regelmäßigen Hallen-
nutzer wie z. B. Übungsleitern und Vereinsvorständen ein Se-
minar in Erster Hilfe, mit dem Schwerpunkt Wiederbelegung, 
arrangierte. Vertreter des TTC Maubach, des Landfrauenverein 
Heiningen e.V., des Gesangvereins Harmonie Waldrems-Heinin-
gen, sowie des Obst- und Gartenbauvereins Heiningen-Mau-
bach-Waldrems e.V. nahmen das Angebot dankend an.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Der Kirchengemeinderat schaut dankbar und fröhlich auf das 
Mitarbeitenden-Danke-Fest zurück, welches nach zwei Jahren 
Pause dieses Jahr endlich wieder veranstaltet werden konnte. 
Mit rund 65 ehrenamtlichen Mitarbeitenden, leckerem Catering 
und Nachtisch, milden Temperaturen und gut gelaunten Mitar-
beitenden war es ein gelungener Abend. Wir sind dankbar für 
zahlreiche Mitarbeitende, die sich ehrenamtlich in der Kir-
chengemeinde engagieren. Denn dadurch haben wir vielfältige 
und bunte Angebote in WaHeMa! Wir freuen uns darauf, das 
neue Jahr nach den Sommerferien gemeinsam zu gestalten 
und wünschen allen (auch nicht da gewesenen) Mitarbeiten-
den eine schöne und wohl verdiente Sommerpause!

Vorankündigung: 
Lieder von der Sonne beim 
Seniorennachmittag
Insbesondere bei Paul Ger-
hard aber auch in den Wer-
ken anderer Liederdichter 
des Evangelischen Gesang-
buchs spielt die Sonne als Symbol für Gott bzw. Christus eine 
wichtige Rolle. Wir wollen beim Seniorennachmittag am Don-
nerstag, den 18. August, 14.30-16.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Maubach, einige dieser Sonnen-Lieder gemeinsam singen, vom 
Leben und Wirken ihrer Dichter hören und uns dabei selbst in 
Gottes freundliches Licht stellen. Bei Kaffee und Kuchen be-
steht die Möglichkeit zu Gespräch und zur Begegnung. Der Se-
niorennachmittag ist ein offenes Angebot für alle Interessier-
te. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bei 
Pfrin. Hoffmann, Tel.: 3677657.

Vertretungsregelung während der Sommerferien
Pfarrerin Renard hat vom 1. bis 21. August sowie vom 8. bis 
11. September Urlaub.
Pfarrerin Hoffmann hat vom 20. August bis 11. September Ur-
laub.

Die Vertretung übernimmt vom 1. bis 19. August Pfarrerin 
Hoffmann. 
Am 20. und 21. August übernimmt Pfarrer Ziegler die Vertre-
tung. Vom 22. August bis 7. September übernimmt Pfarrerin 
Renard die Vertretung.
Vom 8. bis 11. September übernimmt Pfarrerin Heinrich die 
Vertretung.

Pfarrer Ziegler: 07191 /146704, gerd-walter.ziegler@elkw.de

Pfarrerin Heinrich: 07191/90 69 24, 
Pfarramt.Backnang.Sachsenweiler@elkw.de

Das Pfarrbüro bleibt vom 29. Juli bis 15. August und vom 2. bis 
12. September geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
18.09.2022 10:15 Uhr 
(Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen)
09.10.2022 10:15 Uhr (Pauluskirche Maubach)
Für weitere Termine setzen Sie sich bitte bei Bedarf mit Pfar-
rerin Renard (Tel. 68527) in Verbindung.
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Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Jahresausfl ug der Landfrauen Heiningen nach Bregenz
Gut gelaunt starteten wir um halb sieben in den Tag und lie-
ßen uns unterwegs das leckere Landfrauenfrühstück schme-
cken. Wir freuten uns endlich wieder einen Ausfl ug anbieten 
zu können, nachdem wir den Plan dazu coronabedingt zwei 
Jahre aufschieben mussten. Die ein oder andere war etwas in 
Sorge ob des heißen Wetters, aber dann fi ng es doch tatsäch-
lich an zu regnen, was für etwas Abkühlung sorgte. In Bregenz 
fuhren wir mit der Großraumkabinenbahn rasch und lautlos zur 
Bergstation am Pfänder auf 1064 m. Hier war es herrlich kühl 
und wir hatten die Gelegenheit Ziegen, Hirsche, Muffl ons, Al-
pensteinböcken und Wildschweine im Alpenwildpark zu be-
wundern. Nach dem Mittagessen startete unser Schiff zur 
Rundtour, auf der wir die Seebühne, auf der dieses und nächs-
tes Jahr Madame Butterfl y gespielt wird und Lindau vom Was-
ser aus bewundern konnten. Auch hier liebten wir den Fahrt-
wind und die guten, lustigen und intensiven Gespräche. So 
wurde eine WhatsApp-Gruppe gebildet, Ideen für Aktivitäten 
ausgetauscht und ein neues Mitglied gewonnen. Jetzt ließ 
sich auch die Sonne wieder blicken und begleitete uns auf 
unserem Gang durch Bregenz, das wir auf eigene Faust erkun-
deten. Um 16 Uhr hieß es Abschied nehmen und in Heiningen 
angekommen, ließen wir den Tag im Rössle ausklingen.

Unser Dank für diesen gelungenen Tag gilt dem Planungsteam, 
dem Frühstücksteam und Michael Trostel von der Fa. Omnibus 
Pfi tzenmaier, der uns sicher gefahren hat.

Katrin Haffner

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Los ging es mit der sogenannten Rettungskette. Die Rettungs-
kette verzahnt die wichtigen Glieder des Rettungseinsatzes. 
Versagt ein Glied, scheitert womöglich der ganze Rettungs-
einsatz. Ein Rettungseinsatz beginnt unmittelbar mit dem 
Ersthelfer. So banal es klingt, aber sofort andere Personen zu 
Hilfe zu rufen, ist wichtig für alle einzuleitenden Sofortmaß-
nahmen und den Ersthelfer selbst. 

Die Sofortmaßnahmen sind bis zum Eintreffen des Notarztes 
zwingend zu leisten, sofern das eigene Leben nicht in Gefahr 
gebracht wird. Denn unterlassene Hilfeleistung ist strafbar!

Bericht & Fotos: Matthias Hattwig

Es wurde sehr anschaulich erklärt, warum und wie der Kopf 
nach hinten gestreckt werden muss. Bei bewusstlosen Men-
schen droht immer die Erstickung durch die eigene Zunge. Wie 
überprüfe ich die Atmung? Wie führe ich eine Herzdruckmassa-
ge durch? Spannend ging es weiter, denn es ist keine Zeit zu 
verlieren. Ist ein AED vorhanden, kann dieser während einer 
laufenden Herzdruckmassage am Körper angebracht werden. 
Der AED hilft mit Sprachanweisungen durch die notwendigen 
Schritte und kann selbstständig entscheiden, ob ein Stromim-
puls erforderlich ist oder nicht. Wie gut, dass es mittlerweile 
solch intelligente Geräte gibt, und nun auch eines in der Reis-
bachhalle zur Verfügung steht. Die manuellen Tätigkeiten, die 
dem Einsatz des AED vorangehen müssen, ersetzt es jedoch 
nicht.
Deswegen: Übung ist äußerst wichtig und gibt unglaubliche 
Sicherheit, wenn solch eine Situation tatsächlich einmal ein-
treten sollte.

Die Teilnehmer konnten Fragen stellen, vorhandenes Wissen 
auffrischen und ergänzen und sich bei der Herzdruckmassage 
selbst ins Zeug legen und den Umgang mit dem AED erproben. 
Spätestens hier merkt man, wie wichtig weitere helfende Hän-
de sind.

Herzlichen Dank an Stefanie Schaal.

Bericht & Fotos: Matthias Hattwig
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Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
Jugendorchester montags, 18:00 – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Gartenarbeiten im August
• Letztes Einpfl anzen. Der letzte Pfl anztermin für Nachkultu-

ren ist gekommen. Bunte Pfl ücksalate, Kopfsalat, Eissalat, 
Endivien, Mangold und Rettich können dann noch spät im 
Herbst geerntet werden.

• Zucchini ernten. Sobald die Früchte eine Größe von ca. 20 
Zentimeter erreicht haben.

• Tomate und Paprika stutzen. Für ein gutes Ausreifen der 
letzten Früchte sollten bei Paprika und Tomaten die 
Triebspitzen gekappt werden.

• Mais rechtzeitig ernten. Sobald die Kolben prall und die Nar-
benfäden braun sind. Verpassen Sie den Zeitpunkt nicht, 
sonst schrumpfen die Körner, werden zäh und verlieren ihren 
süßen Geschmack.

• Wenn die Maiskolben prall und die Narbenfäden braun sind, 
dann sind sie bereit für die Ernte.

• Gründüngung stärkt den Boden: Manche Beete sind bereits 
abgeräumt, doch der Boden sollte nicht unbedeckt bleiben. 
Als schützende Winterdecke eignen sich Bienenfreund, Vo-
gerlsalat und Winterwicke.

• Damit Tulpen, Krokusse und Narzissen im Frühling schön auf-
blühen, sollten sie jetzt schon eingepfl anzt werden.

• Den Frühling einpfl anzen. Krokusse, Narzissen, Hyazinthen 
und Tulpen kommen nun in die Erde. Faustregel bei der 
Pfl anzung: Zwiebeln doppelt so tief in die Erde stecken, wie 
sie hoch sind. Übrigens: Mitte bis Ende August ist auch die 
ideale Pfl anzzeit für Pfi ngstrosen und Clematis.

• Nicht zu viel Rasenmähen. Den Rasen nach einem Urlaub 
stufenweise in mehreren Mähdurchgängen auf ca. fünf Zen-
timeter zurückschneiden. Und bei sehr hohen Temperaturen 
nicht zu kurz mähen, sonst verbrennen die Halme. Durch den 
höheren Schnitt kann sich die Feuchtigkeit länger im Boden 
halten.

• Brunnenkresse ernten: Ob im kleinen Trog oder im Teich: Im 
August erreicht die Ernte frischer Blätter aus dem Wasser 
ihren Höhepunkt. Die heimische Brunnenkresse schmeckt 
würzig nach Senf und Rettich und wurde früher oft an Bach-
ufern gesammelt. Man kann sie aber auch in Erde und Blu-
mentöpfen ansetzen. Dafür muss man die Erde ständig sehr 
feucht halten. Wichtig: Kresse sollte man ganz frisch verar-
beiten. In ein feuchtes Tuch eingeschlagen, hält sie im Kühl-
schrank maximal zwei Tage.

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Fotos: Regina Konrad
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führt durch die verschiedenen Kursinhalte. Schnuppern vorab 
ist natürlich möglich. 
Trainingszeiten ab 28. März: Montag, 17:45 - 19:00 Uhr, 
Mittwoch: 17:30 - 18:45 Uhr, Sporthalle der Seminarschule: 
www.tsgbacknang-ringen.de , Tel. 0172-6490113.

Trainingszeiten
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. In der Altersgruppe 
8 - 14 Jahre suchen wir noch starke Jungs für unsere Jugend-
mannschaft. Unser Mädchenteam freut sich ebenfalls noch 
über Verstärkung. Bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft 
und gerungen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich.

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch, 17:45 - 19:15 Uhr, 
Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113.

Geschäftsstelle: 
Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel.: 07191-85511,  E-Mail: info@backnang-tennis.de

Aktuelle Schnupperprogramme 2022/2023
Wir möchten unsere aktuellen Schnupperprogramme vorstel-
len: 
• 1-jähriges Schnuppertraining für Kinder und Jugendliche
 15 Trainingstermine jeweils freitags von 18:30 – 19:15 Uhr; 

Start: 06.05.2022
• 1-jähriges Schnuppertraining für Erwachsene
 15 Trainingstermine jeweils freitags von 19:30 – 20:30 Uhr; 

Start: 06.05.2022
• 1 Schnupperjahr – Laufzeit 12 Monate
 Tennisspielen ohne zusätzliche Platzgebühren im Freien / zu 

Mitgliedsgebühren in der Tennishalle

Eine gute Gelegenheit den Tennissport kennenzulernen oder 
bereits vorhandene Kenntnisse zu erweitern.
Die genauen Informationen und Gebühren zu den drei Schnupper-
programmen können über die Webseite der TSG Backnang Tennis 
(https://backnang-tennis.de/neuigkeiten/schnupperer/unsere-
schnupperprogramme-2022-2023/) entnommen werden. Schauen 
Sie rein – es lohnt sich und für jeden Bedarf ist etwas dabei. 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
das neue VHS-Programm wartet auf Sie. Es ist auf unserer 
Homepage www.vhs-backnang.de abrufbar. Sie erhalten das 
Heft an verschiedenen Auslegestellen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Volkshochschulteam Backnang 
Weitere Auskünfte unter: 
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de

TSG Backnang 
Tennis

WISSENSWERTES

• Im August sollte der Rasen noch einmal vertikutiert werden.
• Samen ernten. Wenn man jetzt die reifen Samen von Ein-  

und Zweijährigen sowie Stauden sammelt, ist ein üppiges 
Blütenmeer für den nächsten Sommer vorbereitet.

• Lavendel verjüngt man mit einem kräftigen Rückschnitt bis 
Mitte August. Dabei kann bis zu ein Drittel der Pfl anze ein-
gekürzt werden.

• Solange der Oleander blüht, sollte er nicht geschnitten wer-
den.

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Stefan Rumpus  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Stefan Rumpus  2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) 
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) 
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) 
Elli Eisemann  donnerstags, 09:00 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt. Weitere Angebote und Informationen fi nden Sie unter 
www.svmaubach.de Änderungen jederzeit möglich! 

Neuer Anfängerkurs ab 28. März
Ihr Sohn/ihre Tochter (5 - 8 Jahre) haben viel Energie und 
toben vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Dann ist unser 
Anfängerkurs genau das Richtige: Viele Spiele, kleine Kampf-
übungen, erste Ringertricks gepaart mit vielen Elementen aus 
anderen Sportarten sollen den Spaß an der Bewegung wecken. 
Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmer das Ringersport-
abzeichen „Wiesel Grundlagen“. Fritz, das schlaue Wiesel, 

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

TSG Backnang 
Ringen



3.8.2022 Nr. 31/2022 13

Brunch auf dem Bauernhof 2022 – Landwirtschaft entde-
cken und regionale Vielfalt schmecken 
Am ersten Augustsonntag heißt es wie jedes Jahr: “Scheunen- 
und Hoftore auf und Brunchgäste hereinspaziert!“ Der Natur-
park Schwäbisch-Fränkischer Wald und drei landwirtschaftli-
che Betriebe laden am 7. August ab 9.30 Uhr zum Frühstück 
auf dem Bauernhof ein. Die Gäste sind willkommen einen Blick 
in den Alltag der Menschen zu werfen, deren Arbeitswelt von 
der Natur bestimmt wird. Sie können die Orte kennen lernen, 
an denen die Produkte hergestellt werden und dürfen diese an 
diesem Morgen in ländlichem Ambiente genießen. Die selbst-
gemachten und regionalen Köstlichkeiten können sich die Be-
sucher auf folgenden Höfen schmecken lassen: 

Hofkäserei Bundschuh, Mainhardt-Dürrnast 
Katja Bundschuh 
Telefon: 0 79 03 / 14 48 
kk.bundschuh@t-online.de 

Kulturscheune Riegenhof, Mainhardt 
Doris Braun 
Telefon: 0 79 03 / 27 82 
doris@biolaedle.de 

Kornberger Viehstall, Oberrot-Kornberg 
Sibylle und Richard Hertlein 
Telefon: 0 79 77 / 9 11 99 33 
info@kornberger-viehstall.de 

Die Anmeldung erfolgt direkt bei den teilnehmenden Höfen. 
Weitere Informationen fi nden Sie auf der Homepage des Natur-
parks: www.naturpark-sfw.de unter der Rubrik „Genießen“. 

Die Brunchhöfe freuen sich auf einen geschmackvollen und 
idyllischen Sommertag mit Ihnen! 

Vertreterversammlung der Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg tagt in Karlsruhe und setzt den Auf-
takt zur Sozialwahl 2023 

Stabile Finanzlage auch in 2021 
»Beständiger und verlässlicher Ansprechpartner für die Men-
schen im Land zu sein, ist der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg auch im zweiten Pandemiejahr ge-
lungen«, informierte Joachim Kienzle, alternierender Vor-
standvorsitzender der DRV Baden-Württemberg, anlässlich der 
Vertreterversammlung der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Diese fand am Freitag, den 22. Juli 2022 in Karlsruhe statt. Mit 
Blick auf die Beratungszahlen sehe man einen deutlichen Zu-
wachs im Bereich der Telefon-und Videoberatung. Während die 
Antragslage im Reha-Sektor unverändert zum letzten Corona-
jahr 2020 sei, stiegen die Zahlen der Anträge zu den Präventi-
onsleistungen um 56 Prozent. »Die DRV Baden-Württemberg 
hat frühzeitig erkannt, dass Prävention ein wichtiger Baustein 
ist, die Menschen möglichst lange gesund im Erwerbsleben zu 
halten und mit entsprechenden Angeboten hinterlegt werden 
muss. Ein Pfund, dass sich nun zunehmend auszahlt«, betonte 
der alternierende Vorstandsvorsitzende mit Blick auf den Ge-
schäftsbericht 2021. Mahnend wandte sich Joachim Kienzle an 
die Ampelkoalition in Berlin und warnte davor, die Rentenpo-
litik auf die Nachhaltigkeitsrücklage zu reduzieren. 

Die Naturpark-Bound 
Aktionstage feiern
Premiere 
Natürlich digital im 
Schwäbisch-Fränkischen 
Wald
Der Naturpark lockt mit einem neuen Veranstaltungsformat. 
Am 6. und 7. August fi nden erstmalig die Naturpark-Bound Ak-
tionstage statt. Über 20 GPS-geführte interaktive Abenteuer 
im gesamten Naturparkgebiet und ein völlig neuer Naturpark-
Bound am Ebnisee können gespielt werden. Wer beim Spielen 
der Bounds besonders viele Punkte sammelt, hat die Chance 
auf tolle Gewinne. Das Naturpark-Team ist am 6. August zwi-
schen 11 und 16 Uhr mit einem Infostand am Ebnisee vertre-
ten und führt Interessierte in das Projekt und die App Action-
bound ein.
Ziel der Aktionstage ist, die Naturpark-Bounds bekannter zu 
machen und Wissbegierige dazu einzuladen, die Bounds ken-
nenzulernen und auszuprobieren. Mehr als 20 verschiedene 
digitale Erlebnistouren gibt es mittlerweile im Naturparkge-
biet. Egal ob Schnitzeljagd, Geologie-Tour, Kräuterexkursion 
oder Pirschpfad, es ist garantiert für jede und jeden etwas 
dabei. Jeder abgeschlossene Bound erhöht am Aktionswo-
chenende die Chance auf spannende Gewinne. 

Quelle: Naturpark Archiv

Alle Neugierigen sind eingeladen, am 6. August den Infostand 
zum Thema Naturpark-Bounds am südlichen Parkplatz des Eb-
nisees zu besuchen. Das Naturpark-Team informiert zur Idee 
der Naturpark-Bounds, hilft bei den ersten Schritten mit der 
App und steht mit Rat und Tat zur Seite.
Für die Nutzung der Naturpark-Bounds wird nichts weiter be-
nötigt als ein Smartphone mit der kostenfreien App „Action-
bound“ und etwas Abenteuerlust. Eine dauerhafte Datenver-
bindung ist nicht erforderlich, die Bounds können zu Hause 
vorgeladen werden. Mit den Stichworten „Schwäbisch-Fränki-
scher-Wald“ und „NPSFW“ fi nden Sie die Naturpark-Bounds.
Für weitere Informationen zu den Aktionstagen und zum Ge-
winnspiel nutzen Sie den QR-Code oder besuchen Sie die 
Homepage des Naturparks.   Quelle: Naturpark Archiv

Weitere Informationen unter: 
Naturparkzentrum Schwäbisch-
Fränkischer Wald 
Frau Elena Schick,
Telefon: 07192 9789-002
E-Mail: elena.schick@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de 

Verschiedenes
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Zu den einzelnen Ehrungen 
Für ihre 15-jährige Tätigkeit in der Selbstverwaltung der DRV 
Baden-Württemberg wurden geehrt: Karoline Bauer, Karin 
Felchle, Rado Kojic, Sieglinde Köppler, Gabriele Kübler, Joa-
chim Kühner, Joachim Schmid, Ursula Strauss, Silvia Wagner 
und Tanja Weber. 25 Jahre im Dienst der Selbstverwaltung sind 
Uwe Böhm, Ulrich Büchner und Rolf-Dieter Häge. 35 Jahre im 
Ehrenamt bei der Selbstverwaltung sind Eugen Brandt, Wolf-
gang Fleischer, Roswitha Heidmann, Vinzens Schäfer und Otto 
Walz. 

Brutto für netto bei Ferienjobbern
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerin-
nen und Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem 
Minijob das Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in 
die Berufswelt zu erhalten. 

Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben 
kann: den zeitlich befristeten Minijob und den geringfügig 
entlohnten Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten 
Minijob der monatliche Verdienst derzeit noch auf 450 Euro 
begrenzt ist, kann man in einem zeitlich befristeten Minijob 
unbegrenzt verdienen. Hier ist jedoch die Beschäftigungsdau-
er eingeschränkt: Im Kalenderjahr kann man bis zu drei Mona-
ten oder 70 Arbeitstagen arbeiten – und der Job bleibt in der 
Regel sozialversicherungsfrei, solange er nicht von übergeord-
neter wirtschaftlicher Bedeutung ist. Wenn die Zeiträume 
auch mit mehreren zeitlich befristeten Beschäftigungen nicht 
überschritten werden, spielen die Höhe des Gehalts und die 
Anzahl der Arbeitsstunden keine Rolle. 

Weitere Informationen enthält der kostenlose Flyer »Minijobs: 
Niedrige Beiträge, voller Schutz«. Er kann von der Internetsei-
te www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen 
oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-
23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Handwerk verstärkt Anstrengungen, um Energie einzusparen 
Kammer berät Betriebe zu Energiesparen, Effi zienz und 
Klimaneutralität
Die rasant steigenden Energiepreise belasten die gesamte 
Handwerksbranche und das Handwerk unterstützt die Einspa-
rungsziele der Politik. Die Experten der Handwerkskammer Re-
gion Stuttgart beraten Handwerksunter-nehmen, mit wirksa-
men Maßnahmen den Verbrauch zu optimieren und somit 
Energie und Geld einzusparen. 

Stabile Finanzlage – nachhaltig wirtschaften 
Der Erste Direktor der DRV Baden-Württemberg Andreas 
Schwarz stellte fest: »Wir schließen das Geschäftsjahr 2021 
mit einem positiven Wert in Höhe von rund 126,7 Mio. Euro 
und einer Nachhaltigkeitsrücklage von rund 2,8 Mrd. Euro ab.« 
Die DRV Baden-Württemberg habe wirtschaftlich und vor allem 
nachhaltig gearbeitet. »Es ist unsere Aufgabe in der öffentli-
chen Verwaltung alle Möglichkeiten hin zu mehr Nachhaltig-
keit auszuschöpfen«, verdeutlichte Schwarz die Rolle seines 
Hauses, »denn der Generationenvertrag in unserem Verständ-
nis umfasst mehr als die Sicherheit der Rente für Generatio-
nen. Nicht nur durch den Verzicht auf Papier, konsequente 
Einführung der digitalen Akte und der Ausbau von Online-
Diensten leistet die DRV Baden-Württemberg einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz.« Auch habe man dank klimafreund-
licher Bauweise und Techniken beim Stuttgarter Neubau den 
Verbrauch an Heizenergie nahezu halbieren, den Stromver-
brauch um 40 und den Wasserverbrauch sogar um 58 Prozent 
reduzieren können. »Weitere Sanierungsmaßnahmen der 
Dienstgebäude und der Einsatz von Photovoltaik, wo es mög-
lich ist, sind in Planung«, sagt Andreas Schwarz. Vor dem Hin-
tergrund der Klimaziele spiele der gesamte energetische Fuß-
abdruck der Gebäude die entscheidende Rolle. 

Auftakt zur Sozialwahl 2023 
»Ohne die Ehrenamtlichen, die sich in der Selbstverwaltung 
engagieren – sei es im Vorstand, in der Vertreterversammlung, 
in den Ausschüssen oder auch als Helfer in der Nachbarschaft 
als Versichertenberatende – wäre die gesetzliche Rentenversi-
cherung um eine wichtige Facette ärmer«, ist sich Hans-Micha-
el Diwisch, alternierender Vorsitzender der Vertreterversamm-
lung, sicher. Er ehrte einzelne Personen für ihre langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit in der Selbstverwaltung der DRV Ba-
den-Württemberg. Zudem stand die Vertreterversammlung 
auch im Zeichen des Auftaktes zur Sozialwahl 2023. Peter 
Weiß, Bundeswahlbeauftragter für die Sozialversicherungs-
wahlen, betonte in seinem Grußwort die Gestaltungsmöglich-
keiten als Ehrenamtlicher in der Selbstverwaltung: »Das Eh-
renamt braucht die Generationenvielfalt in ihren Reihen, damit 
das Wirken passgenau für die bleibt, die Unterstützung brau-
chen.« 

Hintergrundinformation 
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffent-
lichen Rechts mit demokratischer Selbstverwaltung, also keine 
unmittelbare staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung 
ist das »Parlament« der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeit-
geber haben über ihre gewählten Repräsentanten dort und im 
Vorstand ein maßgebliches Mitspracherecht bei der DRV Ba-
den-Württemberg. Die Vertreterversammlung besteht aus je-
weils 15 Vertreterinnen und Vertretern der Arbeitgeber und 
Versicherten. Sie werden bei der Sozialwahl gewählt. Die 
nächste Sozialwahl in Deutschland fi ndet am 31. Mai 2023 
statt. Mehr dazu unter www.drv-bw.de/sozialwahl. 
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Die Beratungsleistungen der Handwerkskammer unterstützen Un-
ternehmen, Kostentreiber im Energie-Bereich aufzudecken und 
zielgerichtete Gegenmaßnahmen zu ergreifen.   

Foto: HWK

EU-Mittel helfen, Benachteiligte im Kreis in Arbeit zu 
bringen
ESF-Arbeitskreis des Rems-Murr-Kreises formuliert Ziele für das 
Jahr 2022 / Trägerinnen und Träger sind aufgerufen, sich bis 
15. September zu bewerben
Im Rems-Murr-Kreis können sich Projektträgerinnen und Pro-
jektträger im Rahmen der ESF-Ausschreibung um Fördermittel 
aus dem regionalen Europäischen Sozialfonds bewerben. Der 
Europäische Sozialfonds (ESF) ist ein zentrales Finanzierungs-
instrument der Europäischen Union im Bereich der Arbeits-
marktpolitik und wird in der Förderperiode 2021-2027 für das 
Programmjahr 2023 ausgeschrieben. Der ESF verfolgt das über-
geordnete Ziel, die Beschäftigungslage in Europa zu verbes-
sern.
In der aktuellen Förderperiode liegt der Fokus auf Personen-
gruppen in sozialen Problemlagen. Die Projekte müssen eines 
der beiden Ziele erfüllen, die der ESF auf regionaler Ebene 
verfolgt und die vom ESF-Arbeitskreis für das Förderjahr 2023 
ausgeschrieben sind:
• Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teilhabe-

chancen von Menschen, die besonders von Armut und Aus-
grenzung bedroht sind

• Vermeidung von Schulabbruch und Verbesserung der Ausbil-
dungsfähigkeit

Dafür wird eine Projektlaufzeit von vorrangig einem Jahr aus-
geschrieben. Es kann auch eine zweijährige Projektlaufzeit 
vorgesehen werden, sollte dies im Rahmen der Zielumsetzung 
notwendig sein.

Projektträgerinnen und Projektträger können sich bis zum 15. 
September 2022 für eine ESF-Förderung bei der L-Bank bewer-
ben. Die Antragstellenden müssen das digitale ELAN-Antrags-
formular ausfüllen, das auf der Internetseite www.esf-bw.de 
im Bereich „Förderung beantragen und umsetzen“ abrufbar 
ist. Informationen zur Ausschreibung sowie der Link zum web-
basierten ELAN-Antragsformular sind unter www.rems-murr-
kreis.de unter dem Stichwort „Europäischer Sozialfonds (ESF)“ 
abrufbar. 

Hintergrund:
Der regionale ESF unterstützt im Rems-Murr-Kreis Projekte zur 
Förderung der Beschäftigungs- und Bildungschancen sowie zur 

„Die Handwerkskammer unterstützt ihre Mitgliedsbetriebe mit 
individuell zugeschnittenen Angeboten, Energieeinsparpoten-
ziale zu identifi zieren und zu nutzen“, erklärt Peter Friedrich, 
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Region Stuttgart. 
Somit gehe das Handwerk mit gutem Beispiel bei der Energie-
wende voran. „Damit wir auch im privaten Bereich Tempo auf-
nehmen, benötigen wir eine technologieoffene und pragmati-
sche Förderung energetischer Sanierungen. Gefördert werden 
sollte, was in der jeweiligen Immobilie schnell, mit vertretba-
rem Aufwand nachhaltig den Energieverbrauch senkt.“

Hohe Energie- und Umweltkosten, beispielsweise für Gas, 
Strom oder Abfall, machen in vielen Handwerksunternehmen 
einen beträchtlichen Teil der monatlichen Ausgaben aus. 
Durch den russischen Angriffskrieg in der Ukraine hat sich die 
Kostenentwick-lung weiter verschärft. Der Umweltkosten-
Check der Handwerkskammer unterstützt Betriebe, aktiv ge-
genzusteuern: „Das kosten-freie Beratungsangebot deckt Ein-
sparpotentiale auf und hilft, die hohen Ausgaben für Gas, 
Strom und Öl abzufedern“, erläutert Manfred Kleinbielen, Um-
weltberater bei der Handwerkskammer Region Stuttgart. Auch 
beim Wasser, Abwasser und Abfall gebe es oft Möglichkeiten, 
die Kosten zu senken. Um Einsparpotentiale bei den Energie-
kosten aufzudecken, bietet die Handwerkskam-mer zusätzlich 
den Energiekosten-Check an: „Der neutrale Blick in die Ener-
gierechnungen hilft, Kostentreiber zu identifi zieren und zu 
erkennen, ob die Verbräuche für die Betriebsgröße und die 
Branche angemessen sind.“

Viele Handwerker möchten zudem den CO2-Fußabdruck ihres 
Betriebs senken, um etwas für den Klimaschutz zu tun. „Im 
Rahmen der neuen Beratungsleistung „Der klimaneutrale 
Handwerksbetrieb“ wird eine individuelle Klimabilanz erstellt 
und das Unterneh-men erhält einen Überblick über den eige-
nen CO2-Ausstoß“, erklärt Manfred Kleinbielen. Dafür stellen 
die Betriebe Daten zur Verfügung, mit denen der CO2-Fußab-
druck berechnet und überprüft wird, wie dieser weiter redu-
ziert werden kann. „Mit soge-nannten Kompensationszertifi -
katen externer Dienstleister können die verbliebenen 
CO2-Emissionen dann ausgeglichen werden – und das Unter-
nehmen offi ziell die Klimaneutralität erreichen.“ Betriebe 
können zusätzlich die kostenfreie Klima-Ampel der Zukunfts-
initiative Handwerk 2025 nutzen, um ihre aktuellen CO2-Emis-
sionen zu erheben und mit der Unterstützung des Umwelt-be-
raters ihre detaillierte CO2-Bilanz zu erhalten. Darüber hinaus 
kann ein Vergleich mit Firmen des jeweiligen Gewerks herge-
stellt und durch die Angabe eines Reduktionspfades, der mit 
Minderungsmaßnahmen hinterlegt ist, der Weg zur Klimaneut-
ralität dargestellt werden.

Ab bestimmten Sockelbeiträgen beim Strom-, Gas- oder Ölver-
brauch winken produzierenden Unternehmen wie Bäckern, 
Flei-schern oder Metall- und Maschinenbauern zudem Steuer-
vergünstigungen. Auch die Einführung eines Energiemanage-
mentsystems lohnt sich in manchen Handwerksunternehmen. 
Durch das System kann der Energieverbrauch besser kontrol-
liert sowie Maßnahmen zu Einsparung identifi ziert und syste-
matisch verfolgt werden.  

Sind im Betrieb Verbesserungsmöglichkeiten im Energie-Be-
reich identifi ziert, müssen die notwendigen Investitionen fi -
nanziert werden. Von Bund, Ländern und Kommunen gibt es 
dafür eine Vielzahl fi nanzieller Unterstützungen. „Je nach-
dem, ob eine neue Heizung installiert, eine Solaranlage mon-
tiert oder neue Fenster eingebaut werden sollen, erhalten Be-
triebe die notwendigen Informationen und Unterstützung“, so 
der Umweltberater.    

Weitere Informationen gibt es online unter www.hwk-stutt-
gart.de/energie, www.hwk-stuttgart.de/umwelt und https://
handwerk2025.de/klima-ampel 
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sind 18 Jahre oder älter. Sie haben eine geistige oder mehrfa-
che Behinderung und leben im Rems-Murr-Kreis.

Bewerbung:
Sie möchte gerne Teilhabe-Berater oder Teilhabe-Beraterin 
werden? Dann melden Sie sich bis zum 31. August 2022 bei:
Sebastian Eltschkner
Kommunaler Beauftragter für Menschen mit Behinderung
Alter Postplatz 10
71332 Waiblingen
Telefon: 07151-501-1724
Fax: 07151-501-1422
E-Mail: s.eltschkner@rems-murr-kreis.de

Bei Sebastian Eltschkner gibt es auch weitere Informationen 
zum Projekt und er beantwortet Ihre Fragen.

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt von Kirchberg an der Murr

Seit 1. August bis Ende September wird die K 1834 in der Orts-
durchfahrt saniert / Vollsperrung in drei Bauabschnitten

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis saniert die Kreisstraße K 
1834 im Bereich der Ortsdurchfahrt von Kirchberg an der Murr. 
Die Arbeiten begann am 1. August und dauern voraussichtlich 
bis 25. September. Im Rahmen der Instandsetzung wird die 
alte Straße zehn Zentimeter tief abgefräst. Anschließend wird 
eine sechs Zentimeter starke Asphaltbinderschicht sowie eine 
vier Zentimeter starke Asphaltdeckschicht eingebaut. 

Die Baumaßnahme erfolgt in drei Abschnitten: Der erste Bau-
abschnitt verläuft von der Einmündung der Bahnhofstraße / 
Marbacher Straße in Richtung Rathaus bis zur Ecke Rielings-
häuser Straße. Der zweite Bauabschnitt verläuft von der Ri-
elingshäuser Straße bis zur Landesstraße L1114 (Burgstaller 
Straße), der dritte von der Bahnhofstraße / Marbacher Straße 
Richtung Erdmannhausen.

Für die Arbeiten ist eine Vollsperrung im jeweiligen Bauab-
schnitt notwendig. Eine Umleitung wird für die gesamte Bau-
zeit ausgeschildert. Von der Sperrung ist auch der ÖPNV be-
troffen: Der Ortsbus entfällt während der kompletten Bauzeit. 
Dafür wird die Buslinie 455 (Backnang – Burgstall) bis nach 
Kirchberg erweitert. Mehr Infos in der VVS-Fahrplanauskunft 
und auf der Homepage der Gemeinde. 

Der Zugang der Anwohnerinnen und Anwohner zu ihren Grund-
stücken ist im jeweils gesperrten Bauabschnitt nur nach Rück-
sprache mit der Baufi rma und auch nicht in allen Bauphasen 
möglich. Für die Abfallentsorgung wurden in Abstimmung mit 
dem zuständigen Entsorgungsunternehmen Schäf eigens für 
die betroffenen Anlieger Sammelstellen eingerichtet. Über die 
Sammelstellen ist die Abfallentsorgung über die gesamte Bau-
zeit gewährleistet. Die betroffenen Anlieger wurden hierüber 
in einem separaten Schreiben informiert.

Bekämpfung von sozialer Ausgrenzung und Diskriminierung 
mit 375.330 Euro für das Jahr 2023.

Zu den Zielgruppen der aktuellen Projekte zählen unter ande-
rem Personengruppen, deren individuelle Lebensgeschichte 
oftmals mit Sucht, Überschuldung oder einem persönlichen 
Schicksalsschlag verbunden ist. Dazu zählen Alleinerziehende 
sowie Personengruppen ohne abgeschlossene Berufsausbil-
dung insbesondere mit Migrationshintergrund, Menschen mit 
Behinderungen oder mit psychischen Erkrankungen und ge-
sundheitlichen Einschränkungen. Zielgruppe sind aber auch 
Jugendliche, die nicht mehr am Schulbesuch teilnehmen und 
durch die Regelsysteme nicht angesprochen werden.

Im Mai 2022 konnte im Rahmen des Förderprogramms REACT-
EU in diesem Jahr bereits ein Projekt durch den regionalen ESF 
gefördert werden. Ziel ist es, mit den REACT-EU-Mitteln Aus-
wirkungen der Pandemie auf die Arbeitsmarktsituation für 
Menschen in prekären Lebenssituationen zu verbessern. Das 
geförderte Projekt „BBRO“ der Donner und Partner GmbH Ba-
den-Württemberg Bildungszentren zielt darauf ab, benachtei-
ligte, entkoppelte junge Menschen, die u.a. unter den Auswir-
kungen der Pandemie leiden, zu unterstützen und sie an 
bestehende soziale Systeme anzubinden. 

Sportbegeisterte Menschen mit geistiger Behinderung 
gesucht
Für ein Projekt im Zusammenhang mit den Special Olympics 
World Games 2023
Der Rems-Murr-Kreis sucht sportbegeisterte Menschen mit ei-
ner geistigen Behinderung. Sie sollen eine Ausbildung als 
Teilhabe-Beratende machen. Die Ausbildung gehört zu dem 
Projekt LIVE – Lokal Inklusiv Verein(tes) Engagement. LIVE 
spricht man so aus: Leif.
Das Projekt fi ndet im Zusammenhang mit den Special Olympics 
World Games 2023 in Berlin statt. Special Olympics ist der 
Name für eine sehr große Sport-Organisation, die viele Wett-
kämpfe organisiert. Alle Sportler dort haben eine geistige oder 
mehrfache Behinderung.

Was ist die Aufgabe von Teilhabe-Beratenden?
Teilhabe-Beratende sollen für mehr Inklusion im Sport sorgen. 
Sie reden zum Beispiel mit vielen Personen in ihrer Stadt. Sie 
beraten Sport-Vereine. Sie sagen, was Menschen mit Behinde-
rung brauchen, um gut Sport machen zu können. Sie helfen 
Berührungs-Ängste abzubauen.

Im Sommer 2023 kommen Sportler von den Bermuda-Inseln für 
ein paar Tage in den Rems-Murr-Kreis. Die Bermuda-Inseln lie-
gen mitten im Meer vor Amerika. Zusammen mit den Städten 
Backnang, Waiblingen und Winnenden bereiten wir für die Gäs-
te ein Programm vor. Die Teilhabe-Beratenden helfen uns bei 
der Vorbereitung und sind beim Programm dabei.

Ziel:
Es soll für Menschen mit Behinderung einfacher werden, Sport 
in Vereinen zu machen oder an Veranstaltungen für alle teilzu-
nehmen.

Ausbildung:
Die Teilhabe-Beratenden machen eine Ausbildung. Dann sind 
sie gut auf ihre Aufgabe vorbereitet. Die Ausbildung dauert 2 
Tage und ist nicht schwierig. Sie lernen alles Wichtige über die 
Ideen von Special Olympics. Und über Inklusion im Rems-Murr-
Kreis. Die Ausbildung ist kostenlos und macht Spaß.

Voraussetzungen:
Sie machen gerne Sport. Ihnen ist Inklusion wichtig. Sie un-
terhalten sich gerne und lernen gerne neue Leute kennen. Sie 

Redaktionsschluss
Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss, 

freitags, 12:00 Uhr.
Zu spät eingehende Manuskripte können

nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de
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Werden Sie Ihren Krempel los und geben Sie Ihrem 
Leben eine neue Richtung (Teil II) Fortsetzung von KW 23

Schritt 2: Spüren Sie Ihren Krempel auf 
Eine Geschichte aus der Zen-Tradition erzählt von einem Mann, 
der sich während einer Wanderung mühsam ein Floß zusammen-
zimmerte, um einen Fluss zu überqueren. Am anderen Ufer ange-
kommen, tat es ihm leid um das schwere Floß, das ihm so gute 
Dienste geleistet hatte, und er beschloss, es auf seinem weiteren 
Weg mitzuschleppen.

Krempel: Das ist alles, was Sie davon abhält, Ihr Lebensmotto zu 
verwirklichen, was Sie herunterzieht, belastet und Energie kos-
tet. Ob die Dinge neu oder alt sind, geordnet oder ungeordnet, ist 
dabei nicht entscheidend. Auch makellose Shirts in Ihrem Klei-
derschrank können Krempel sein, wenn die Sie daran hindern, 
sich endlich Sachen zuzulegen, die Ihrem Stil entsprechen. Auch 
ein perfekt nach Sachkategorien und Alphabet sortiertes Bücher-
regal kann Krempel sein, wenn Sie die Bücher nicht mehr lesen 
und Ihnen der Platz fehlt, Ihre geliebten Fotosachen im Wohnzim-
mer unterzubringen.

Unser Tipp: Krempelverdächtig sind Räume oder Ecken, die Sie in 
Ihrer Wohnung meiden, ungelesene Bücher/Zeitschriften/Zeitungen, 
wenig getragene Kleidung, ungeliebte Möbelstücke, Ablagesysteme, 
in denen Sie sich nicht mehr zurechtfi nden, vollgestopfte Behälter 
(Koffer, Handtaschen, Aktenkoffer), eine große Zahl von Dingen, die 
Sie nur noch als Andenken aufbewahren.

Machen Sie einen Gang durch Ihr Zuhause 
Befestigen Sie ein Blatt Papier auf einem Klemmbrett, schreiben 
Sie ganz oben auf das Blatt Ihr Motto (siehe Schritt 1), und spa-
zieren Sie damit auf der Suche nach Krempel durch Ihre Woh-
nung bzw. Ihr Haus. Listen Sie alle Orte auf, an denen sich etwas 

befi ndet, was nicht für Ihr Lebensthema dienlich ist: Schubla-
den, Schränke, der Speicher ... Schreiben Sie jeweils auf, wie viel 
Krempel sich schätzungsweise dort befi ndet. 100 % bedeutet für 
das Sammelsurium aus Altkleidung, Kerzenresten und alten Zei-
tungsausschnitten in der Speicherkiste: Sie können es komplett 
entsorgen. 70 % heißt für das Bücherregal: Nur jedes 3. Buch ist 
es wert, dass Sie es aufheben. Markieren Sie außerdem diejenigen 
Dinge, von denen Ihnen die Trennung schwerfällt.

Unser Tipp: Nehmen Sie sich diese „Mühsam“-Kategorie vor: diejeni-
gen Dinge, an denen Sie hängen, obwohl Sie genau wissen, dass es 
Krempel ist. Ärgern Sie sich nicht über sich selbst, sondern fahnden 
Sie nach der Bedeutung, die diese Dinge für Sie haben. Dabei oft 
hilfreich: Fragen Sie sich, seit wann Sie diese Dinge haben, was für 
einen Zweck sie ursprünglich hatten und seit wann sie diesen Zweck 
möglicherweise gar nicht mehr erfüllen.

Schritt 3: Bewahren Sie Ihre Schätze 
Bevor Sie sich konkret ans Ausmisten machen, identifi zieren Sie, 
was Sie aus Ihrer gegenwärtigen Lebensphase in die Zukunft mit-
nehmen möchten. Es gibt viele praktische Dinge, die Sie wirklich 
benutzen und die Sie bei der Realisierung Ihres Lebensmottos un-
terstützen können. Daneben gibt es auch Dinge, die für Sie einen 
hohen emotionalen Wert haben, weil sie Sie an ein besonderes 
Ereignis, eine prägende Lebensphase oder eine Ihrer Leidenschaf-
ten erinnern.

Unser Rat: Wenn Sie unsicher sind, ob es sich bei der Elefantensamm-
lung, dem Karnevalskostüm, der Modelleisenbahn oder Omas Kaffee-
service um einen Schatz oder um Krempel handelt, fragen Sie sich: 
1. Was für einen praktischen Wert hat die Sache für mich? 2. Was 
würde mir fehlen, wenn ich sie entsorgen würde? 3. Wenn ein Dieb sie 
stehlen würde, würde ich versuchen, sie zu ersetzen? 4. Beziehe ich 
gegenwärtig Lebenskraft daraus? 5. Hat sie einen Bezug zu meinem 
Lebensthema? 6. Was ist mir wichtiger – diese Sache oder die Chance, 
mein Lebensmotto zu verwirklichen?

Warum Ordnung nicht immer ein gutes Zeichen ist
Ein bemerkenswertes Paradox: Die unbrauchbarsten Dinge sam-
meln sich oft gerade dort, wo die schönste Ordnung herrscht. 
Denn Sachen, die Sie selten oder nie benutzen, geraten verständ-
licherweise kaum in Unordnung. Entrümpeln bedeutet, solche 
nicht mehr benötigten „toten“ Gegenstände auszumisten. Spüren 
Sie Ihren versteckten Krempel auf. Er ist dort, wo Sie ihn am we-
nigsten vermuten!

Unterscheiden Sie das vom Aufräumen, denn das bedeutet: Din-
gen, die Sie regelmäßig in Gebrauch haben, einen guten Platz zu 
geben.
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Weiterhin viel Erfolg!

WIR
 suchen
   SIE ...

unsere  
neue Putzfee 
in Backnang!

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf:
0 71 91 / 34 33 8 - 0

Offsetdrucker oder 
Medientechnologe Druck (m/w/d)

Bewerben Sie sich mit aussagekräftigen 
Unterlagen, am besten noch heute!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort eine/n

Sie suchen eine neue Aufgabe?

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.knoepfle-druck.de/jobs

Wir 
freuen uns 
auf Sie !

Umgekehrt wird ein Schuh daraus
= das Gegenteil ist richtig

Im Mittelalter wurden Schuhe 
(im Gegensatz zu heute) auf links genäht. Sie mussten dann 

erst umgekrempelt werden, „damit ein Schuh daraus wurde“. 
Diese Redewendung wurde aber erstmals 1745 erwähnt.

Schon gewusst? Redewendungen und ihr Ursprung


